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Fachblatt
für Heimerziehung und Änftaltsleitung
herausgegeben nom öuertja : Schweig. herein für heimergiefjung unb 2lnftaltsteitung
Rebahtion : @. ©ofjauer, 2Baifenoater, 6onnenberg, 3ürid) 7. / Bruch unb Spebition :

©. 2lefd)[imann, îf»un. / 3nfertionsaunal)me: ^3. Riffenegger, 23orffeher, Sunnefdjpn,
Steffisbnrg / 3nfertionspreis: V1 Seite Sx 25.— / BBieberholungen Rabatt / 3ahresabon=
nement Sx. 4.—. / 3af)iungen: Soerha, f3oftfd)eck III 4749 (Bern). / ©rfcfjeint monatlid)

5. Jahrgang nt. $ £aufenôe tir. 29 ftuguflt 1934.

3 ni) alt : 9Ritteilungen. — ©röffnungsmort in 'Biel. — Ber Anormale
unb bie Eanbmirtfchaft. — 3:rau Äägi f. — Rotmenbige
ÎRictjtigftelIungen. — Berbanb für Scbmerergiehbare.

mitteilungen.
Räcbfte Rummer bringt bas 9R i t g l i e b e r o e r g e i d) n i s. 2Ber Renberunqcn

im BRitglieberbeftanb ober bei ben Rbreffen hennt, ift bringenb gebeten, bas ber Re=
bahtion, 6onnenberg, 3üricb 7 möglicljft balb angugeigen. "Sie helfen babureb Schier
oerbüten, wofür mir alte banhbar finb.

S?amilienpma^is: Borfteber ©ottfrieb Naumann in Uetenborfberg bei Shun bat
ein oiertes Büblein Urs Rbolf crtjaltert. 233ir gratulieren ber glücklichen S'amilie.

^u^befpreebwnfl: ©ngphlopäbifcbes hanbbud) ber heilpöbn«
g 0 g i h. 3toeiie, oöliig neubearbeitete Ruflage. Unter BJïitarbeit non 160 3:acb>leuten
bes 3n= unb Ruslanbes herausgegeben oon Obermebiginatrat ißrof. Br. Bannemann,
hitfsfcbulrehtor ©nertid), Stabtfctjulrat henge, Obermebiginalrat Br. BRellger, hilfs*
fçbulrehtor Sd>ober, f3rof. Br. ©rieb Stern. 1712 Seiten in 2 Bänben mit 1700 Rr=
tikeln unb 2000 reinen 223orterhtärungen. f3reis: 2 ©angleinenbänbe R2R. 88.—.
BRonatsraten möglich- ^lucb in 17 Eieferungen erhältlich gu RBR. 4.60. Berlag: Sari
BRarbolb, Bertagsbucbhanblung, holte a. S.

Bas ift ein gang ausgegeichnetes R3erk, bas alten Borftebern aufs befte emp»
fohlen werben kamt. @s liegt eine große Reidjbaltigkeit in biefen beiben Bänben, bie
uns auf jebe 3nage über Rnftalt, 6cbwerergiel)bàrkeit, Rnomalien etc. eine klare,
iibergeugenbe Rntmort gibt. Bagmifcljen finben wir auch kurge, prägnante Eebens*
abriffe bebeutenber heitpäbagogen. Biefes 233erk ift nicht nur BT a d>fcb Ia g e b u cf), es ift
gugleicb Ratgeber unb Führer für bas S t u b i u m. R3as uns oor altem
baran gefällt, ift bie klare Barftetlung ber oft febwierigen Probleme. BBir münfeben
feber Rnftalt unb jebem heim öle Rnfcfjaffung biefes großangelegten, prächtigen
R3erkes, bas eine umfaffenbe Barftetlung bes gangen ©ebietes ber heitergiebùng
bietet. R3ie oft tritt uns ein 2Bort entgegen, bas wir kaum kennen, hier finben mir
nicht nur bie Befinition, fonbern auch, bie richtige Rnmenbungsform. Ober wir finb
uns über eine ©inrichtung nicht gang klar, bas honbbueb gibt uns Ruffcbluß. Blicht
nur pfpd)otogifcbe unb pöbagogifeße Auskunft erhalten wir, aud) ber BRebiginer melbet
fid) gum BBort unb gibt bem Sucfjenben fRarßeit. S?urg, wer am heitergiebungsmerke
beteiligt ift, unb bas finb mir alte, bie im heim ober in ber Rnftalt tätig finb,
foltte bas R3erk ftets in ber Räße tjoben, um nacbfcblagen gu können. Bie Rnfcßah
fung lohnt fid)! ©•

BBaifenbitfc, 3eitfd>rift bes Beutfdjen ©rgiehungsbeirates für oerwaifte 3ugenb e. 23.

Schriftteitung: Br. hfl^egarb Sdjwab^etifch, 23ei'tin=©runewatb, ©ittftr. 6. ©rfdjeint
monatlid). Begugspreis oierteljäbrlict) 1 BRark.

heft 5 bringt einen außerorbentlid) intereffanten Ruffaß über „Bie BRiffion bes
beutfd>en 2Baifenl>aufes: burd) Äamerabfchaftsergiehung gur Bolksgemeinfcbaft". Bar=
in wirb unterfebieben gmifdjen: ©igenfamitie=$flegeèrgiebung unb S?amerabfcbafts=
ergietjung im SRnberßaus (bisher R5aifenbaus). B33ir möchten allen 2Batfenl)aus«

fàblstt
fûrkjeimer/ieliungun^AiàllsIeilung
Herausgegeben vom Sverha! Schweiz. Berein für Heimerziehung und Anstaltsleitung
Redaktion - E. Goßauer, Waisenvater, Sonnenberg, Zürich 7. / Druck und Spedition:
G, Aeschlimann, Thun. / Insertionsaunahme: P. Niffenegger, Borsteher, Sunneschyn,
Steffisburg / Insertionspreis: V' Seite Fr 25.— / Wiederholungen Rabatt / Jahresabonnement

Fr. 4.—. / Zahlungen- Soerha, Postscheck III 4749 (Berns. / Erscheint monatlich

5. Jahrgang Nr. S Laufende Nr. 24 ftugust 1534.

Inhalt : Mitteilungen. — Eröffnungswort in Mel. — Der Anormale
und die Landwirtschaft. — Frau Kägi f. — Notwendige
Richtigstellungen. — Verband für Schwererziehbare.

Mitteilungen.
Nächste Nummer bringt das M i tg l i e d e r v e r z e i ch n i s. Wer Aenderungen

im Mitgliederbestand oder bei den Adressen kennt, ist dringend gebeten, das der
Redaktion, Sonnenberg, Zürich 7 möglichst bald anzuzeigen. Sie helfen dadurch Fehler
verhüten, wofür wir alle dankbar sind.

Familienzuwachs: Borsteher Gottsried Baumann in Uetendorfberg bei Thun hat
ein viertes Bllblein Urs Adolf erhalten. Wir gratulieren der glücklichen Familie.

Buchbesprechung: Enzyklopädisches Handbuch der Heil
Pädagogik. Zweite, völlig neubearbeitete Auflage. Unter Mitarbeit von 169 Fachleuten
des In- und Auslandes herausgegeben von Obermedizinalrat Prof. Dr. Dannemann,
Hilfsschulrektor Gnerlich, Stadtschulrat Henze, Obermedizinalrat Dr. Meltzer,
Hilfsschulrektor Schober, Prof. Dr. Erich Stern. t712 Seiten in 2 Bänden mit t700
Artikeln und 2090 reinen Worterklärungen. Preis: 2 Ganzleinenbände RM. 88.—.
Monatsraten möglich. Auch in 17 Lieferungen erhältlich zu RM. 4.69. Verlag: Carl
Marhold, Verlagsbuchhandlung, Halle a. S.

Das ist ein ganz ausgezeichnetes Werk, das allen Borstehern aufs beste
empfohlen werden kann. Es liegt eine große Reichhaltigkeit in diesen beiden Bänden, die
uns auf jede Frage über Anstalt, Schwererziehbarkeit, Anomalien etc. eine klare,
überzeugende Antwort gibt. Dazwischen finden wir auch kurze, prägnante Lebens>-
abrisse bedeutender Heilpädagogen. Dieses Werk ist nicht nur Nnchschlagebuch, es ist
zugleich Ratgeber und Führer für das Studium. Was uns vor allem
daran gefällt, ist die klare Darstellung der oft schwierigen Probleme. Wir wünschen
jeder Anstalt und jedem Heim die Anschaffung dieses großangelegten, prächtigen
Werkes, das eine umfassende Darstellung des ganzen Gebietes der Heilerziehüng
bietet. Wie oft tritt uns ein Wort entgegen, das wir kaum kennen, hier finden wir
nicht nur die Definition, sondern auch die richtige Anwendungsform. Oder mir sind
uns über eine Einrichtung nicht ganz klar, das Handbuch gibt uns Aufschluß. Nicht
nur psychologische und pädagogische Auskunft erhalten wir, auch der Mediziner meldet
sich zum Wort und gibt dem Suchenden Klarheit. Kurz, wer am Heilerziehungswerke
beteiligt ist, und das sind wir alle, die im Heim oder in der Anstalt tätig sind,
sollte das Werk stets in der Nähe haben, um nachschlagen zu können. Die Anschaffung

lohnt sich!
' E. G.

Waisenhilfe. Zeitschrift des Deutschen Erziehungsbeirates für verwaiste Jugend e. B.
Schriftleitung: Dr. Hildegard Schwab-Felisch, Berlin-Grunewald, Gillstr. 6. Erscheint
monatlich. Bezugspreis vierteljährlich 1 Mark.

Heft 5 bringt einen außerordentlich interessanten Aufsatz über „Die Mission des
deutschen Waisenhauses: durch Kameradschaftserziehung zur Volksgemeinschaft". Darin

wird unterschieden zwischen: Eigensamilie-Pflegeerziehung und Kameradschaftserziehung

im Kinderhaus (bisher Waisenhaus). Wir möchten allen Waisenhaus-
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Dorftcfjern biefc Schrift empfehlen, gibt }ic uns bod) immer mieber roertoolle gin»
bücke in bie Berljältniffe in 3)eutjd)ianb. 3n ber 'Beilage: Hrbeitsgemein.dmft ter
H3aifenhausleiter finben mir in ber letjtcn Hummer roid)tige päbagogifdje grfahr-
ungen ber Ceiter. 2Bir freuen uns, baff aucl) unfer Sad)<blatt für Reimer,-iietjung
unb Hnftaitsleitung baiin empfohlen mirb. ©. ©.

Stellennermittlung: 57. Braktikum als ©rjiefyer fud)t 3akob 2Jleier,
£?riefenbergf3r. 7, 3ürid).

59. £et)rftelle in H c i m |uci)t Hr- Scljmibheint), £el)rer, ^)eerbrugg.
61. £ el) r ft elle judjt H r. SBalter Kocl) in Olsberg (Harqau). B3ar aud) im

Sonnenberg (Kriens»£uaera) als £ei)rer tätig.
65. Heimleiterin, gefahrene, gebilbete 5rau, ausgebilbet in Budjljaltung,

oertraut mit Hafjrungsmitteü unb Oiätbrandje, beutfd), frangöfifcl) unb englijcl)
fprechenb, jud)t Stellung. 3eugniffe unb nähere Auskunft bei Hi. Hosier, Biünfter»
plak 3, Bern.

67. Kinberfräulein. Äinbergärttterin, 24=jäl)rig, beutfd) unb frangöfifd)
fpredjenb, im Umgang mit Kinbern praktijcl) unb tl)coreti)d) gut ausgeroiefen, fuetj-t
Stelle als Kinberfräuleitt in Äinberijeim. 3eugnif)e unb (Referenden fteljen gern ju
Oienften. Offerten an 3rl. ®. Sulger, grlenbad) (3ürid)).

69. £et)rer ober grjie^er. gljemaiiger Hnftaltsoorfteher fuc^t paffenöe
Befcf)äftigung als £el)rer ober ©rgieljer git normalen, ober fchroachfinnigen, ober taub»
ftummen Killbern. Offerten uermittelt Hr. Borftcljer ©feller in Unterentfelben (Harg.).

71. ©ärtnerunb He1130111!^6 1ucl)t Stelle in Hnftalt. Berl)eiratet (ol)ne
Kinber). Anfragen an SBilljelm Hiartijaier, Hojenftr. 3, i^üsnacljt (3d).).

73. £ e h r ft e 11 e fuct)t junge £el)rerin. Husianbsaufentl)alt. Heilpöbagogifcfjes Se»
tninar. Anfragen an Sri. glja Osroalb, Hiettenroplftr. 24, £uaern.

76. S e I b ft ä n b i g e s B3irkungsfelb, e o. mit finanjieller Be
t eilig ung fuetjt energijdjer Hiann, 30 3at)re alt, mit langjähriger ©rfuhrung in
3ürjorge unb ©r^ieljung im 3n= unb Huslanb in Hnftalt, Sürforgeinftitution, Hüffen»
bienft ober Berroaltung. Offerten an bie Hebaktion (3üricl)i 7, Sonnenberg).

78. B e r m a 11 e r. 3unger, oerljeirateter £ a n b m i r t mit guter praktifcljer unb
miffenfdjaftlidjer Husbilbung fudjt paffenbe Stelle als Berroalter in £anbroirtfd)afts=
betrieb ober Hnftalt für 3uge abliefe. ©ute 3eugnifje. Hnfragen att S).
©rimttt, ©utsoermaltung Steinegg, H ü 11 to i I e n (Sljurgau).

82. H a « 3 M 11 u n g s l e h r e r i n fuetjt Stelle als fold)e ober als Stüh«,
© e h i l f i n in Hnftalt ober H1- 5rl. ©. ©rüring, Hingftr. 35, Berit.

83. ©e hilf in, £ eiterin, Haus= u n b Bureauarbeiten, H"11^
arbeiten: (Beben, ©artonnage, Bud)binberarbeiten. Oeutfch, franjofifd), ettglifd), ita=
lienifd) fprechenb. ©ute 3eugttiffe unb (Referenden. (Rimmt aud) Stell oertre»
tungen. SÉljilbe (ffiilbermuth, Berninaftr. 75, 3üricl)=Oerlikon.

85. KinberPflegerin, © e h i l f i n 2©=jäl)rig, fudjt Stelle in Stünbet'heim
ober Hnftalt. Sri. ©ertrub ©autfd)i, K'inberl)eim, Ullehmoosftr. 89, 3iirtcl)=Derlikon.
©ute 3eugniffe.

86. Berroalter, HauSDÖter- Kaufmann mit oielfeitiger Braj:is, aud)
technifcl) gebilbet, mit d)riftlid)er £ebensauffaffung, Htitte ber 30er, oerheiratet, roünfcht
fid) fogial au betätigen als Berroalter ober HaU3Datei' 'n Hnftalt, Heim llf,ü-
fragen an bie Hebaktion.

87. g r a i e h e r. 24=jähriger Hlann, gelernter Schreiner, mit 2=jähriger Hnftalts»
prajis in Hblisroil, Olsberg, Schenkung 2)apples»3ürid), Hlbisbrttnn, fucfjt Stelle als
grgieljer für Buben ober in gentifd)ten Betrieb. Hnfragen an Hnfelm Hougemont,
Hnftalt Olsberg (Hargau).

88. 38=jährige biploinierte Hotkreua=Sd}roefter fudjt leitenben B o ft e n ober
Stelle als © e h i l f i n in (Baifenhaus. (Kantoit Bern beooraugt.) Sd),roefter Berthe
Sdjüpbad), a- 3t. Hluseggftr. 14, £uaern.

89. Stelle in Heim, H n ft alt ober Jürjorgeroerk in Bajel ober
Umgebung jud)t 32=jährige Bod>ter mit oerfd)iebener Braï<3 i" Bureau, B5fabfinber=
heim, Bolontärin bei Or. (Kollier, £et)fin, (Bohtfahrtsinftituten. Hnfragen an Sri.
3. Ht)fer, Selbbergftr. 14, Bafel.

91. K i n b e r g-ä r t n e r i n roünfdjt Stelle in ein Kittberheim, am liebften in
ber (Rät)e oon Bern, Ölten etc. Hnfragen an Berta Bifcher, Hnftalt „Haltli",
Hlollis (©larus).
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Vorstehern diese Schrift empfehlen, gibt sie uns doch immer wieder wertvolle
Einblicke in die Verhältnisse in Deutschland. In der Beilage: Arbeitsgemeinschaft der
Waiseuhausleiter finden wir in der letzten Nummer wichtige pädagogische Erfahr-
ringen der Leiter. Wir freuen uns, daß auch unser Fachblatt für Heimerziehung
und Anstaltsleitung darin empfohlen wird. E. G.

Stellenvermittlung: 57. Praktikum als Erzieher sucht Jakob Meier,
Friesenbergßr. 7, Zürich.

59. Lehrstelle in Heini sucht Hr. Schmidheiny, Lehrer, Heerbrugg.
61. Lehrstelle sucht Hr. Walter Koch in Olsberg (Aargau). War auch rrn

Sonnenberg (Kriens-Luzern) als Lehrer tätig.
65. Heimleiterin. Erfahrene, gebildete Frau, ausgebildet in Buchhaltung,

vertraut mit Nahrungsmittel- und Diätbranche, deutsch, französisch und englisch
sprechend, sucht Stellung. Zeugnisse und nähere Auskunft bei M. Hasler, Münsterplatz

3, Bern.
67. K i n d e r f r ä u I e i n. Kindergärtnerin, 24-jährig, deutsch und französisch

sprechend, im Umgang mit Kindern praktisch und theoretisch gut ausgewiesen, sucht
Stelle als Kinderfräulein in Kinderheim. Zeugnisse und Referenzen stehen gern zu
Diensten. Offerten an Frl. G. Sulger, Erlenbach (Zürich).

69. Lehrer oder Erzieher. Ehemaliger Anstaltsvorsteher sucht passende
Beschäftigung als Lehrer oder Erzieher zu normalen, oder schwachsinnigen, oder
taubstummen Kindern. Offerten vermittelt Hr. Borsteher Gfeller in Unterentfelden (Aarg.).

71. Gärtner und Hausvursche sucht Stelle in Anstalt. Verheiratet (ohne
Kinder). Anfragen an Wilhelm Marthaler, Rosenstr. 3, Küsnacht (Zch-).

73. Le h r st elle sucht junge Lehrerin. Auslandsaufenthalt. Heilpädagogisches
Seminar. Anfragen an Frl. Elsa Oswald, Mcttenwylstr. 24, Luzern.

76. Selbständiges W i r k u n g s s e I d, e v. mit finanzieller
Beteiligung sucht energischer Mann, 3V Jahre alt, mit langjähriger Erfahrung in
Fürsorge und Erziehung im In- und Ausland in Anstalt, Fürsorgeinstitution, Außendienst

oder Verwaltung. Offerten an die Redaktion (Zürich 7, Sonnenberg).
78. Verwalter. Junger, verheirateter Landwirt mit guter praktischer und

wissenschaftlicher Ausbildung sucht passende Stelle als Verwalter in Landwirtschaftsbetrieb
oder Anstalt für Jugendliche. Gute Zeugnisse. Anfragen an H.

Grimm, Gutsverwaltung Steinegg, Hüttwilen (Thurgau).
82. H a u s h a l t u n g s I e h r e r i n sucht Stelle als solche oder als Stütze,

Gehilfin in Anstalt oder Heiin. Frl. E. Griiring, Ringstr. 35, Bern.
83. Gehilfin, Leiterin, Haus- und Bureauarbeiten,

Handarbeiten: Weben, Cartonnage, Buchbiuderarbeiten. Deutsch, französisch, englisch,
italienisch sprechend. Gute Zeugnisse und Referenzen. Nimmt auch Stellvertretungen.

Thilde Wildermuth, Berninastr. 75, Zürich-Oerlikon.
85. Kinderpflegerin, Gehilfin, 29-jährig, sucht Stelle in Kinderheim

oder Anstalt. Frl. Gertrud Gautschi, Kinderheim, Allenmoosstr. 89, Zürich-Oerlikon.
Gute Zeugnisse.

86. Verwalter, Hausvater. Kaufmann mit vielseitiger Praxis, auch
technisch gebildet, mit christlicher Lebensauffassung, Mitte der 36er, verheiratet, wünscht
sich sozial zu betätigen als Verwalter oder Hausvater in Anstalt, Heim usw.
Anfragen an die Redaktion.

87. Erziehe r. 24-jähriger Mann, gelernter Schreiner, mit 2-jähriger Anstaltspraxis

in Adliswil, Olsberg, Schenkung Dapples-Zürich, Albisbrunn, sucht Stelle als
Erzieher für Buben oder in gemischten Betrieb. Anfragen an Anselm Rougemont,
Anstalt Olsberg (Aargau).

88. 38-jährige diplomierte Rotkreuz-Schwester sucht leitenden Posten oder
Stelle als Gehilfin in Waisenhaus. (Kanton Bern bevorzugt.) Schwester Berthe
Schllpbach, z. Zt. Museggstr. 14, Luzern.

89. Stelle in Heim, Anstalt oder Fürsorge werk in Basel oder
Umgebung sucht 32-jährige Tochter mit verschiedener Praxis in Bureau, Pfadfinder-
Heim, Bolontärin bei Dr. Rollier, Leysin, Wohlfahrtsinstituten. Anfragen an Frl.
F. Ryser, Feldbergstr. 14, Basel.

91. K i n d e r g-ä r t n e r i n wünscht Stelle in ein Kinderheim, am liebsten in
der Nähe von Bern, Ölten etc. Anfragen an Berta Tischer, Anstalt „Haltli",
Mollis (Glarus).
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92. 3 i m m e r uni K ii ct> e n b i e n ft. 29=jährige Softer fucljt ©telle fût
3imtner, Kiidje unb UBäfclje. ip'rioQt» unb Itnftaltsprajis. Anfragen an Sri.
îlbetine Budj-mann, bei Samitie Br°bft, Sjunrigenftr., §errliberg (3üricfj).

93. £ c 1) r ft e 11 e ober B r a k t i k u m gegen freie Station in ÎInftalt fucljt ©mil
Kern, £etjrerfeminar, Scfjafftjaufen.

94. Stelle bei Ulrjt, in 5}eim ober Unftatt für Sdjroererzieijbare, Saubftumme,
Blinbe ober Kriippelljaftc fucljt 37-jäljrige proteftatttifdje 3ürdjerin. ©rite 3eug»
niffe in ©artenarbeiten, Um liebften in 3üridj ober Umgebung. 3ufcl>riften an
91r. 94 fRebaktion, 3ürid).

96. Vermalter ober 2B e r b f ü h r e r. Süchtiges ©Ijepaar mit lang jütjri»
ger Slnftaltsprajis fudjt ©teile in llnftalt als Berroalter ober SBerkfiiljrer. ©ute
3eugniffe. ^anfragen 91r. 96 bei ber fRebaktion in 3üricf).

97. 3unge Sodjter (20=jöt)rig, prot.) fucljt ©teile in £)eim für 'Bureau,
Umgang mit Kinbern unb leichte ^ausarbeiten. Anfragen an Sri. ©retij Steinmann,
Untere 3äune 19 (bei ©utjer), 3ürid) 1.

98. Kinbergärtnerin mit reicher ©rfaljrung in ber ©rzieljung unb Bflege
ooit Kinbern fudjt pnffenbe ©teile in S)cim ober îlnftalt. Ilm liebften in 3üridj ober
Umgebung, eu. auclj anberstuo. 3ft nudj. gut oerfiert in Bureauarbeiten. ©ute 3eug-
niffe unb ^Referenzen. (34-jäljrig, prot.) Anfragen an Sri. $ebroig Steiger, platten*
ftrafje 80, 3üridj 7.

100. © c l) i 1 f i n 6 dj n e i b e r i n £ i n g è r e. 9îuljige, juuerläffige Sodjter
(prot., 36-jäljrip), gelernte SBcijjnäljerin unb buretjaus perfekt im Sdjneibcrn, fucljt
Stelle in filnftalt, 3ugenbljeim etc. ©ute ^Referenzen. Ilnfragen an Sri. 3ba Sdjrnib,
£eonljarbftr. 13, 3üriclj 6.

101. £ el) r er in, Bolontärin. 3unge £etjrerin fucljt Stelle, eu. aud) als
Bolontärin in <f)eitn ober Unftalt. IHnfragen unter Str. 101 an bie fRcbaktion, ©Unnenberg,

3üricf) 7.
102. 3üngerer illnftaltsileiter, erfahren in ber Organifation, befähigt im Umgang

mit 3ugenblicljen, fudjt leitenbe fit n ft e 11 u n g o b e r 3R i t a r b e i t in priuater ober
öffentlicher Siirforge, euentuell kommt finanzielle Beteiligung ait be-
fteljenbem ober neu ju grünbenbem reellen 3Berk in Srage. ©udjenber ift audj 3nter=
effent unb uorgefdjult für ö f f e n 11 i clj e ober k i r d> 1 i clj e © e m e i n b e a r b e i t.
tJInfpriiclje befetjeiben. Angebote unter 9îr. 102 an bie ÎRebaktion, Sonnenberg, 3üridj 7.
103. B5 ä r t e r, Krankenpfleger. £ebiger SRann, 28-jäljng, mit guten Kennt-
niffen in ber Krankenpflege roie im 3Bärterbienft, fucfjit ©teile in Unftalt. (gintritt
fofort. Anfragen an Otto Klökli, SBärter, Breiten, $asle bei Burgborf.

104. ©efudjt Sjeim ober ülnftalt, meldje ältere prot. S) a u s g c f) i 1 f i n gegen
Berricljtung leicfjterer S)aus-, Küctjen- ober 9îâ(jnrbeiten p befctjeibenem Coljn, eu.
freier Station ober rebujiertem Benfionspreis aufnimmt. Offerten erbeten an Sri.
Siegfrieb, Sjofftr. 52, 3üridj: 7. (Sürforgeftelle Baigrift, 3üridj,.)

105. 3 i m m e r b i e n ft, B3 ä f clj e r e i. 32-jährige, prot. Soctjter fudjt ©telle
fiir 3immerbienft (nähen unb flicken) unb Bfäfcherci (roafdjen unb bügeln) ober
fonftige^ausarbeiten, fltnfragen anSrau B. Seifert, Sekretärs, ÎRieberugroil (St.©.).

106. SBeifjnäfjen, S I i dr e n Oamenfdjineiberei. Kinberliebenbe
Sodjtcr, 37-jährig, prot., ©amenfdjneiberin, fudjt Stelle in fJlüljftube in Kinberljeim
etc. Sucfjenbe leibet an fRljeumatismus unb legt meljr 2Bert auf gute Beljanblung
als auf großen £oljn. Anfragen an Sri. ©ertrrib Bofjljarb, b. Samilie Bär-Spring,
ÎBitikon (3üridj).

Slbmelbungen. B3er eine Stelle er Ij alten hQt> ro i r b b ringe n b er-
fudjt, fidj bei ber iRebaktion: 6onnenberg-3ürich 7 abzumelden,

banrit bie ©efucf)e nidjt rueiter erfdjeinen.
Bei ülnmelbungen bitten mir um Eingabe bes Atters unb ber Konfeffion,
©efucijt: Braktifdj tüchtiger, crgiefjerifdj befähigter £ ei 1er für Sagesheim, 9fot-

Ijerberge unb 5Berkftätten jugenblidjer Utrbeitslofer. Soziales Berftönbnis unb Snter-
effe an ber Slrbeitslofenljilfe unbebingtes ©rforbernis. Offerten mit Angabe bes Bil-
bungsganges, ber bisherigen Betätigung, ber ^Referenzen unb ber ©ehaltsanfprüdje an
bie 3entralftelle für jugenblidje ©rroerbslofe 3üridj, ©rüngaffe 31, 3üridj 4.

©efudjt: ©e hilf in. ©ute Kenntniffe in 9Täljen, Sücken unb ^ausarbeiten,
©uter ©httrakter. îl n ft a 11 K a ft e 1 e n (Kt. Ilargau).
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92. Zimmer- und Küchendienst. 29-jährige Tochter sucht Stelle für
Zimmer, Küche und Wäsche. Privat- und Anstaltspraxis. Anfragen an Frl.
Adeline Buchmann, bei Familie Probst, Hunrigenstr., Herrliberg (Zürich).

93. L e h r st elle oder Praktikum gegen freie Station in Anstalt sucht Emil
Kern, Lehrerseminar, Schnffhausen.

94. Stelle bei Arzt, in Heim oder Anstalt für Schwererziehbare, Taubstumme,
Blinde oder Krüppelhafte sucht 37-jährige protestgittische Zürcherin. Gute Zeugnisse

in Gartenarbeiten. Am liebsten in Zürich oder Umgebung. Zuschriften àn
Nr. 94 Redaktion, Zürich.

96. Verwalter oder W e r k f ll h r e r. Tüchtiges Ehepaar mit langjähriger
Anstaltspraxis sucht Stelle in Anstalt als Verwalter oder Werkfiihrer. Gute

Zeugnisse. Anfragen Nr. 96 bei der Redaktion in Zürich.
97. Zunge Tochter (29-jährig, prot.) sucht Stelle in Heim für Bureau,

Umgang mit Kindern und leichte Hausarbeiten. Anfragen an Frl. Gretp Steinmann,
Untere Zäune 19 (bei Guper), Zürich 1.

98. Kindergärtnerin mit reicher Erfahrung in der Erziehung und Pflege
von Kindern sucht passende Stelle in Heim oder Anstalt. Am liebsten in Zürich oder
Umgebung, ev. auch anderswo. Ist auch gut versiert in Bureanarbeiten. Gute Zeugnisse

und Referenzen. (34-jährig, prot.) Anfragen an Frl. Hedwig Stäger, Plattenstraße

8V, Zürich 7.
199. Gehilfin, Schneiderin, Lingère. Ruhige, zuverlässige Tochter

(prot., 36-jährig), gelernte Weißnäherin und durchaus perfekt im Schneidern, sucht
Stelle in Anstalt, Jugendheim etc. Gute Referenzen. Anfragen an Frl. Ida Schmid,
Leonhardstr. 13, Zürich 6.

191. Lehrerin, Bolontärin. Zunge Lehrerin sucht Stelle, ev. auch als
Bolontärin in Heim oder Anstalt. Anfragen unter Nr. 191 an die Redaktion, Sonnen-
bcrg, Zürich 7.

192. Jüngerer Anstaltsleiter, erfahren in der Organisation, befähigt im Umgang
mit Jugendlichen, sucht leitende Anstellung o d e r M i t a r b e i t in privater oder
öffentlicher Fürsorge, eventuell kommt finanzielle Beteiligung an
bestehendem oder neu zu gründendem reellen Werk in Frage. Suchender ist auch Interessent

und vorgeschult fiir öffentliche oder kirchliche G e m e i n d e n r b e i t.
Ansprüche bescheiden. Angebote unter Nr. 192 an die Redaktion, Sonnenberg, Zürich 7.
193. Wärter, Krankenpfleger. Lediger Mann, 28-jährig, mit guten Kenntnissen

in der Krankenpflege wie im Würterdienst, sucht Stelle in Anstalt. Eintritt
sofort. Anfragen an Otto Klötzli, Wärter, Breiten, Hasle bei Burgdorf.

194. Gesucht Heim oder Anstalt, welche ältere prot. Hausgehilfin gegen
Verrichtung leichterer Haus-, Küchen- oder Näharbeiten zu bescheidenem Lohn, ev.
freier Station oder reduziertem Pensionspreis aufnimmt. Offerten erbeten an Frl.
Siegsried, Hofstr. S2, Zürich 7. (Furforgestelle Balgrist, Zürich.)

19Z. Z i m m e r d i e n st, Wäscherei. 32-jährige, prot. Tochter sucht Stelle
fiir Zimmerdienst (nähen und flicken) und Wäscherei (waschen und bügeln) oder
sonstige Hausarbeiten. Anfragen an Frau B. Seifert, Sekretärs, Niederuzwil (St. G.).

196. Weißnähen, Flicken, Da m e n sehn e i d e r e i. Kinderliebende
Tochter, 37-jährig, prot., Damenschneiderin, sucht Stelle in Nähstube in Kinderheim
etc. Suchende leidet an Rheumatismus und legt mehr Wert auf gute Behandlung
als auf großen Lohn. Anfragen an Frl. Gertrud Boßhard, b. Familie Bär-Spring,
Witikon (Zürich).

Abmeldungen. Wer eine Stelle erhalten hat, wird dringend
ersucht, sich bei der Redaktion: Sonnenberg-Zürich 7 abzumelden,

damit die Gesuche nicht weiter erscheinen.
Bei Anmeldungen bitten wir um Angabe des Alters und der Konfession.
Gesucht: Praktisch tüchtiger, erzieherisch befähigter Leiter für Tagesheim,

Notherberge und Werkstätten jugendlicher Arbeitsloser. Soziales Verständnis und Interesse

an der Arbeitslosenhilfe unbedingtes Erfordernis. Offerten mit Angabe des
Bildungsganges, der bisherigen Betätigung, der Referenzen und der Gehaltsansprüche an
die Zentralstelle für jugendliche Erwerbslose Zürich, Griingasse 31, Zürich 4.

Gesucht: Gehilfin. Gute Kenntnisse in Nähen, Flicken und Hausarbeiten.
Guter Charakter. A n st aIt K a st e 1 e n (Kt. Aargau).
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